
= = = ==
fooq=fåëíáíìí=pÅÜïÉáò= = =  
Dr. med. Rolf Köster, lic. phil & M. Sc. Silvia Köster   
Postfach 521, 5621 Bremgarten AG, Schweiz 
+41 56 641 1919   info@irrt.ch   www.irrt.ch 

=

I
R
R
T
-
I
n
s
t
i
t
u
t 
S
c
h
w
e
i
z
  
I
m
a
g
e
r
y 
R
e
s
c
r
i
p
t
i
n
g 
& 
R
e
p
r
o
c
e
s
s
i
n
g 
T
h

 

 
  

 
Einladung zum IRRT-GruppenSupervisionsWorkshop GSV per Videokonferenz  

von Donnerstag, 02. Dezember, bis Sonntag, 05. Dezember 2021 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde,  Bremgarten, Schweiz, September 2021 
 
Wir möchten Euch wieder herzlich zu einem verlängerten IRRT-Gruppen-Supervisions-Wochenende  
einladen. Im Workshop am Donnerstagnachmittag und Freitagmorgen ist aus mehrfach aktuellem Anlass 
die Trauerarbeit mit IRRT das Thema; anschließend folgt die bewährte IRRT-Gruppen-Supervision mit 
Mervyn Schmucker und Rolf Köster. Beide Fortbildungen sind unabhängig voneinander buchbar.  

Aufgrund der immer noch unsicheren Pandemiesituation kann die Veranstaltung leider nicht live stattfin-
den; wir organisieren sie deshalb als Zoom-Videokonferenz und hoffen weiterhin auf bessere Zeiten, so 
dass Ihr die GSV dann wieder mal mit einer Städtereise verbinden könnt.   

 
 
Anmeldung (per E-Mail oder Brief an die Adresse des IRRT-Instituts Schweiz) 
 

☐ Teilnahme nur am IRRT-Trauer-Workshop 1 Tag      Do  02.12.21 14:00 - 18:00   
   Fr  03.12.21 09:00 - 12:30 
 Teilnahmegebühr:   240.- CHF, nach dem 14.10.21 250.- CHF 
   215.- EUR, nach dem 14.10.21 225.- EUR 
 

☐ Teilnahme nur an der IRRT-GruppenSupervision  Fr  03.12.21 14:00 - 18:00  
  2½ Tage Sa  04.12.21 09:00 - 18:00  
   Mittagspause 12:30 - 13:30 

  So  05.12.21 09:00 - 15:30  
   Mittagspause 12:30 - 13:30 
 

 Teilnahmegebühr:   595.- CHF, nach dem 14.10.21 625.- CHF 
   540.- EUR, nach dem 14.10.21 565.- EUR 
  
☐ Teilnahme am gesamten Programm 3½ Tage Do bis So 02.12.21 - 05.12.21 (Zeiten s.o.) 
 Teilnahmegebühr:   800.- CHF, nach dem 14.10.21 840.- CHF 
   725.- EUR, nach dem 14.10.21 760.- EUR 
 
    



Programm: 
 
IRRT-Trauer-Workshop, Donnerstagnachmittag und Freitagvormittag: Das Thema Trauerverarbeitung ist 
derzeit aus verschiedenen Gründen hochaktuell: Einerseits wird 2022 im ICD-11 die anhaltende 
Trauerstörung als neue Krankheitsdiagnose eingeführt werden. Andererseits konnten sich in Zusammenhang 
mit der mittlerweile schon länger andauernden COVID-Pandemie Hinterbliebene nicht von Verstorbenen 
verabschieden, wodurch ein i.d.R. wichtiger Schritt im Trauerprozess unvollzogen bleibt. Es ist zu vermuten, 
dass dies zu einer Zunahme der Fälle anhaltender Trauer führen wird. Da wir mit der IRRT-Trauerbehandlung 
eine vielfach praktisch erprobte und wirksame Behandlungsmethode entwickelt haben, nehmen wir diesen 
Hintergrund zum Anlass, die Teilnehmenden auf den aktuellen Stand zu bringen und mit Ihnen wichtige 
Punkte zu besprechen und zu vertiefen. 
Mervyn, Rolf, Silvia und Ines geben eine theoretische und praktische Einführung (Videobeispiele), wie eine 
IRRT-Therapie von anhaltenden Trauerstörungen empfehlenswert geplant und durchgeführt werden kann. 
Besonderes Augenmerk legen wir auf die Vorbereitung sowie die Planung des Phasenablaufs und der 
Einleitung der Trauerbehandlung; auch Anliegen der Teilnehmenden werden gerne berücksichtigt.  
 
IRRT-GruppenSupervision Fr-So: Fallvorstellungen (Video, Audio, Transkript, Fallkonzeptionen) der 
Teilnehmenden mit Gruppen-Feedback. Fallvorstellungen von Mervyn und Rolf im Hinblick auf besondere 
Fragestellungen (Sitzungsabbruch, besondere Indikationen, komplexe und/oder längerfristige 
Fallkonzeptionen). Theoriediskussionen und Input-Referate. Wir führen bei entsprechender Teilnahmezahl 
neben den Plenarsitzungen zwei Gruppen parallel durch, in denen Rolf und Mervyn Gruppensupervisionen 
durchführen. Anschließend trifft man sich jeweils wieder im Plenum und tauscht die Erfahrungen aus. 
Voraussichtlich wird es auch wieder ein Input-Referat geben (Thema noch offen).  
 
Die Fallvorstellungen müssen im Vorfeld per Mail angekündigt werden. Transkripte der vorgestellten 
Sitzungen und kurze Fallbeschreibungen in schriftlicher Form sind obligatorisch. Sie werden neben den Video- 
oder Audioaufnahmen im zoom projiziert, so dass der Text deutlich besser verstanden, verfolgt und 
analysiert werden kann. Video-dokumentierte Fälle werden bevorzugt, da sie meist einen größeren 
Anschauungswert haben.  
 
Fortbildungspunkte werden beantragt.  
 

Wir werden den registrierten Teilnehmern einige Tage vor der Veranstaltung die Einwahldaten zur Teilnahme an der 
Videokonferenz übermitteln. Es lohnt sich, sich bereits im Vorfeld mit der Technik des Zoom-Programms vertraut zu 
machen und die Software auf die neueste Version zu aktualisieren, damit alle interaktiven Tools des Programms ge-
nutzt werden können. (https://zoom.us) Wir werden Euch auch einige Verhaltensempfehlungen senden, die sich für 
die reibungslose Durchführung eines Workshops per Videokonferenz bewährt haben.  

Überweisung bis zum 14.10.2021 (Frühbuchertarif) bzw. danach (Normaltarif) per E-Banking auf folgende Konti:  
CHF (aus der Schweiz): Empfänger: Dr. Rolf Köster, 5620 Bremgarten, Schweiz, 
 Bank: Raiffeisenbank, 5621 Zufikon, Schweiz, BIC RAIFFCH22, IBAN `eNU=UMUM=UMMV=STTO=OPMN=S 
EURO (aus der EU): Empfänger: ZPPB, 5620 Bremgarten, Schweiz,  
 Bank: WISE, Av. Louise 54 (552), Brussels 1050, Belgium, BIC TRWIBEB1XXX, IBAN BE91 9670 3926 6976 
 
Bei Absagen bis 30 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn werden 90% des eingezahlten Teilnahmebeitrags erstattet, bis 
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50%, danach 20%.  

Anmeldungen bitte (so schnell wie möglich, damit wir rechtzeitig planen können!) per E-Mail an Silvia und Rolf (s.o.), 
spätestens bis 17.11.2021.  

 

Herzliche Grüße und bis bald im Zoom, 

 

Rolf Köster Mervyn Schmucker Silvia Köster  


